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und das traf hier nun ganz und gar nicht zu , zumal jener düſtere und menſchenfeindliche Zug aus ſeinem Geſicht

ſich verloren und dem Ausdruck einer gewiſſen Müdigkeit oder Reſignation Platz gemacht hatte . Im nächſten Moment

blickte auch das Auge mich freier an ; der Mann wandte ſich, umgänglicher , als ich es erwartet , mit einer Bemerkung

über das vortreffliche Getränk an mich und ſchloß daran eine weitere über das originelle und anheimelnde Lokal ,

das mich, in dem er natürlich ſogleich den Fremden erkannt hatte , beſonders intereſſiren werde . Doch blieb dieſe Unter⸗

haltung eine durchaus gemeſſene , bis er aus einer Redewendung ſchloß , daß ich ein Plattdeutſcher ſei . Da redete

er mich plattdeutſch an , und als ich ebenſo antwortete , glitt durch das auch jetzt noch immer ſtrenge Geſicht eine

Art von Helle und auch ſein Ton wurde lebhaft und mittheilſam .

Man kann , beiläufig geſagt , dieſe Erfahrung hier überall machen : dem plattdeutſch redenden Fremdling gegen —

über thauen faſt im ganzen Küſtengebiete die Einheimiſchen auf und öffnen ſich allmählich die feſtgeſchloſſenen Knöpfe
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ihres Weſens . Er wird fortan von ihnen vor anderen entſchieden begünſtigt , wie denn mein Plattdeutſch für mich

hin und wider ſelbſt in einem Gaſthof oder in einem Laden ſehr angenehme Folgen gehabt hat . Ueberhaupt hat

es mit dem von manchen Leuten gepredigten Ausſterben des Plattdeutſchen fürs erſte noch gute Wege . Nicht bloß

das ſogenannte Volk , ſondern auch alle Mittelklaſſen reden es in den Küſtenländern , von Oſtfriesland herwärts bis

gegen Oſtpreußen zu noch unverändert in ſeinen verſchiedenen Dialekten , und wenn man einem „ Herrn “ oder

„ Fremden “ gegenüber auch wohl hochdeutſch radebrecht , ſo iſt das unausbleiblich eben nur eine widerwillige Con —

ceſſion und ſtets mit Zurückhaltung und Mißtrauen verbunden . Selbſt die „ höheren Stände “ , welche das Platt —

deutſch meiſtens nominell aufgegeben und zum Theil es wirklich verlernt haben , werden , wo es anklingt , auch jetzt

noch wenigſtens dadurch freundlich angeſprochen und dem Sprechenden unwillkürlich genähert .

Unſere Unterhaltung zog ſich behaglich weiter . Er erkundigte ſich nach meiner Heimat , die ihm nicht un —

bekannt war , und hörte voll Intereſſe auf die Gründe , die mich ihr vor langer Zeit entführt hatten und mich ſeit —

dem in der Ferne hielten . Er ſprach auch von der ſeinen , einem armen Geeſtdorfe in Schleswig , von dem er , wie

ſo mancher dort zu Lande , ſchon als Junge nach Huſum und zu Schiff gegangen war —ich hatte mich alſo in
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